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Salleſches Tageblakt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2637 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
JnſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
jeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
dition Große Ulrichſtraße Nr 37

e neStadt Leipzigerſtraße Nr e Kl Sandbeund in Mulnnlichen Filialen t
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
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für Halle und den Saalkreis

Wöchentliche Gratisbeilagen
Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
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Salleſche Reueſte Nachrichten

Für die Nedaktion verantwortlich
Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G
Fernſprecher 312

Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtraks zu Halle a H
Verbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Ranmburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
a

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Die Zinsherabſetzung der deutſchen
Staatsanleihen

Halle 12 September
Schon ſeit etwa Jahresfriſt hört man davon ſprechen daß die

Zinſen für die Schuldverſchreibungen des Deutſchen Reichs und
Preußens herabgeſetzt werden ſollen Etwas Veſtimmtes hat man
bisher nicht in Erfahrung bringen können und die Erklärung welche
Finanzminiſter Miquel vor einigen Monaten im Parlament
abgab war ſo gewunden daß man nach derſelben ungefähr gerade
ſo Viel wußte wie vorher Seitdem hat man Nichts Weſentliches
mehr über die Angelegenheit gehört bis vorgeſtern plötzlich die
Poſt einige Zeilen brachte daß eine Herabſetzung des Zinsfußes

regierungsſeitig im Prinzip geplant ſei und daß der Reichstag und
der preußiſche Landtag bei ihrem nächſten Zuſammentreten über die
Angelegenheit zu beſchließen haben würden

Es iſt eigenthümlich daß die Nachricht der Poſt allgemein für
gehakten wird Es iſt ja ganz gut möglich daß die
nur ein Fühler ſein ſollte wie das Publikum und die

Preſſe die Sache aufnehmen würden Norddeutſche wie National
zeitung wiſſen zwar zu melden Beſchlüſſe wegen Konvertirung
der 4prozentigen preußiſchen Konſols ſeien noch nicht gefaßt worden
indeſſen fehlt es bisher an einem wirklichen entſchiedenen Dementi
und ſo wird man abgeſehen davon daß die beiden Blätter nur
von preußiſchen Konſols zu reden wiſſen die Nachricht der
Poſt bis auf Weiteres für zutreffend halten dürfen

Auch einige ſüddeutſche Staaten haben noch 4prozentige Schuld
verſchreibungen doch iſt die Frage der Konvertirung bei ihnenſofern das Ret und Preußen damit vorangegangen ſind ebenfalls

im Prinzip entſchieden
Die Maßregel der Zinsherabſetzung iſt eine in das alltägliche

Leben tief einſchneidende Sie will nach zwei Seiten hin betrachtet
ſein erſtlich mit Rückſicht auf den Staat und die Steuerzahler
ſodann mit Rückſicht auf die Jnhaber der SchuldverſchreibungenNoch vor 25 Jahren war es in Deutſchland möglich ſichere

RentenPapiere zu kaufen welche 5 Prozent Zinſen trugen Dieſe
Zeiten ſind unwiederbringlich dahin der Zinsfuß iſt von Jahr zu
Jahr geſunken und wenn heute der Staat oder gut ſituirte Ge
meinden noch 4 Prozent Zinſen bezahlen ſo können ſie mit Sicher
heit darauf rechnen daß der Börſenkurs für dieſe Papiere ganmerklich über Pari hinauf geht Es iſt gar kein Zweifel daß

Staat und Gemeinden z Z Geld die Hülle und Fülle zu 3i, viel
leicht fogar zu 3 Prozent erhalten können Vom rein finanziellen
Standpunkt aus betrachtet dürfte ſich ungefähr folgendes
Bild ergeben Das Reich hat 450 Millionen Preußen
3600 Millionen Mark Anleihepapiere im Umlauf Wird
der Zinsfuß nur um Prozent herabgeſetzt ſo macht das
für die Reichskaſſe jährlich für die preußiſche Staatskaſſe
18 Millionen Mark aus Das ſind gewiß ganz reſpektable
Summen Werden nun gar was ja im Prinzip geplant iſt wenn
ſchon die Maßregel erſt nach fünf Jahren Platz greifen ſoll auch
noch die 3 prozentigen Konſols in 3 prozentige konvertirt von

Ohne Gewiſſen
Roman von E Hartner

7 Fortſetzung Nachdruck verboten
An dieſem Abend war Aſta wirklich ſchön Ein duftiges

Kleid von zartem Roſenroth umgab die zierliche Geſtalt und
verlieh ihr den Hauch warmen Lebens der ihr nur zu oft fehlte
Ein Kranz üppiger Roſen ſchmückte die dunklen Locken und
reiche funkelnde Diamanten des Bräutigams Hochzeitsgeſchenk
blitzten um Hals und Arm Ja ſie war ſchön ſo ſchön daß
jede andere Erſcheinung vor dem pikanten Reiz der ihren zu
rücktrat Mit Entzücken ruhte Ernſt s Auge auf dem weichen
Lächeln ihres Mundes auf dem faſt ſchüchternen Blick ihres
Auges Vielleicht lag ein ganz klein wenig Schuldbewußtſein
in der zarten Hingebung dieſes Abends vielleicht war Aſta
zur Erkenntniß gekommen daß ſie die Wünſche ihres Verlobten
mit wenig Schonung zerſtört hatte Ernſt glaubte ein Bekennt
niß von Schuld und Reue in ihren Mienen zu leſen und er
vergab ihr augenblicklich alles was ihn je gekränkt hatte und
gelobte ſich auf s neue geduldig zu ſein

Die Aufführungen und lebenden Bilder die bei ſolchen Ge
legenheiten üblich ſind kamen an die Reihe und gingen ohne
Störung vorüber Man wunderte ſich allgemein daß Otto
v Langen der Pflegebruder und Jugendgeſpiele der Braut
keinen Antheil an der Vorſtellung nahm ſondern mit gekreuzten
Armen an einem Thürpfoſten lehnend zuſah Daß zwiſchen
ihm und Aſta kein Wort gewechſelt wurde und er ſie nur mit
einer Verbeugung begrüßte war nicht aufgefallen Den ganzen
Abend über kamen ſie nicht zuſammen erſt als der größte
Theil der Gäſte ſich ſchon entfernt hatte befand ſie ſich zufällig
u geh Ein neben ihm ſtehender Herr ſagte Sie

o önWer verſetzte Otto auffahrend
Wer Nun Jhre Couſine die Braut

welchen das Deutſche Reich bisher 780 Preußen hingegen 1916
Millionen ausgegeben hat ſo würde das Reich jährlich
Preußen 46 Millionen Mark ſparen An ſich ſind dieſe Summen
ganz erhebliche und man würde die geplante Maßregel nur mit
größter Freude begrüßen können wenn die Sicherheit gegeben
wäre daß die Erſparniſſe zur Beſeitigung drückender Steuern
oder zu produktiven Ausgaben verwendet würden die dem ganzen
Volke oder wenigſtens einem großen Theile deſſelben zu Gute
kommen Jn dieſer Beziehung ſind wir indeſſen weder im Reiche
noch in Preußen verwöhnt und ſo wird man wohl annehmen
dürfen daß die Erſparniſſe wenn ſie wirklich gemacht werden
nicht beim Kriegsminiſter vorbeigebracht werden können wie der
bekannte Ausdruck lautet

Jm Prinzip würde man die Zinsherabſetzung im Jntereſſe des
Staats und der Steuerzahler alſo nur billigen können ſofern nur
eben eine rationelle Verwendung der Gelder garantirt werden
könnte Da Letzteres indeſſen ſchwerlich geſchehen wird ſo verlohnt
es ſich wohl auch die andere Seite der geplanten Maßregel
einmal näher zu betrachten

Die Summen welche in den betreffenden Staatsſchuldſcheinen
angelegt ſind gehen wie oben erwähnt in die Tauſende von
Millionen Wie viel davon ſich in Händen von Kapitaliſten und
Rentnern befinden deren Jahreseinkommen 3000 Mark überſteigt
wird ſich ſchwer feſtſtellen laſſen ſicher iſt aber daß ein großer
wahrſcheinlich der größte Theil dieſer Papiere angelegt iſt für
Mündel oder ſich in Händen von Wittwen Handwerkern kleinen
Kaufleuten und Beamten befindet Auch Unterſtützungs und ähn
liche Kaſſen welche im Laufe der Zeit einen Fonds anſammeln
milde Stiftungen ec legen die Gelder am liebſten in Staats
papieren an ingleichen werden Kautionen vorzugsweiſe derartig
hinterlegt Für alle dieſe letztgenannten Betheiligten bildet die
Herabſetzung des Zinsfußes eine Schmälerung des Jahres
einkommens und für einige derſelben beſonders Wittwen und
penſionirte kleine Beamte kann die Maßregel recht hart wirken
denn die Herabſetzung des Zinsfußes um Prozent bedeutet eine
Kürzung um z der Einnahmen

Wie ſich ſchließlich der Börſenkurs der 32prozentigen und nach
5 Jahren der 3prozentigen Konſols geſtalten wird läßt ſich heute
noch nicht überſehen wenn der Friede erhalten und der Geldſtand
ein flüſſiger bleibt ſo werden die Papiere eben weil ſie abſolut
ſicher ſind ſchließlich doch über Pari ſteigen

Sehr bedenklich iſt daß ſich nach den Vorgängen früherer
Jahre zu ſchließen viele kleine Sparer verleiten laſſen werden
ihre Staatspapiere zu verkaufen weil ihnen eben der Zinsfuß zu
niedrig wird Sofern dieſe Sparer das Geld nicht anders vielleicht
in erſtſtelligen Hypotheken anlegen wollen ſondern wieder in
Papieren kann ihnen gar nicht dringend genug größte Vorſicht
angerathen werden Vor Allem nehme man ſich in Acht bei An
kauf von amerikaniſchen griechiſchen ſpaniſchen ſerbiſchen iheilweiſe
auch öſterreichiſchen Papieren auch manche deutſche Jnduſtrie und
Bankpapiere ſind als Anlage für den kleinen Sparer abſolut un
geeignet Wer es eben ermöglichen kann behalte trotz des niedrigen
Zinsfußes die deutſchen Staatspapiere in deren Beſitz man wie
der verſtorbene Rothſchild einmal ſagte wenigſtens ruhig ſchlafen
kann

Schön Aſta ſchön Jch bitte Sie ſie ſchielt ja ſagte
Otto verächtlich

e

Edith v Aſten war allein in ihrem Zimmer Sie entkleidete
ſich ſchnell und ohne Hilfe des Kammermädchens das ſie ſtets
ihrer Schweſter überließ aber anſtatt zu Bett zu gehen hüllte
ſie ſich in ein warmes Tuch und ſetzte ſich an das geöffnete
Fenſter

Sie war müde Kopf und Augen ſchmerzten jeder ihrer
Pulſe ſchlug in fieberhafter Erregung Stark und geduldig
wie ſie von Natur war durch lange ſchmerzliche Erfahrung
an Entſagung gewöhnt war dieſe Zeit doch faſt zu ſchwer für
ſie geworden Sie ſah den Mann für deſſen Glück ſie gern
den letzten Blutstropfen gegeben hätte elend gemacht durch ihre
Schweſter ſie ſah Falten auf ſeiner Stirn und düſtere Blicke
in ſeinen Augen die ſonſt nicht dageweſen waren Sie ſah
einen andern Mann den ſie achtete und dem ſie von Herzen
wohl wollte einer Ehe entgegengehen deren Schickſal ſie für nicht
anders als traurig halten konnte Sie hatte ſo lange geſprochen
beruhigt zu mildern geſucht bis ſie ihre Kraft erſchöpft fühlte

Edith s Herz blutete auch um Aſta Wie hatte ſie das
lebhafte kluge gewandte Kind geliebt Mit welch zärtlicher
Sorgfalt hatte ſie die ſechs Jahre ältere Schweſter der wilden
Kleinen jeden Stein aus dem Wege zu räumen geſucht Wie
lange o Gott wie lange hatte ſie ſich hartnäckig gegen die
immer mehr zutage tretende Herzloſigkeit des reizenden Mädchens
verſchloſſen Es konnte es durfte ja nicht ſein war ſie doch
auch des geliebten Vaters Kind ihre und des muthwilligen
Hans Schweſter Es mußten nur leichte Aeußerlichkeiten ſein
im Herzen mußte ſich ein guter getreuer Kern finden

Und doch auch ihr felſenfeſter Glaube war zum Wanken
gekommen War der heutige Abend nicht Beweis genug dafür
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 11 September Hofnachrichten Aus Stettin
wird unterm Heutigen gemeldet Kaiſer Wilhelm begab ſich
heute früh um 78 Uhr mit dem Kaiſer Franz Joſef und dem
Könige von Sachſen mittelſt Sonderzugs in s Manövergelände
Die unter Befehl des Kaiſers ſtehende Südarmee eröffnete alsbald
den Angriff gegen die Nordarmee welche ihrerſeits den Feind
gegen die Oder zu drängen ſuchte Der Kaiſer führte die Süd
armee auf der ganzen Linie zum Siege Die Abſicht der Nord
armee den Gegner gegen die Oder zu drängen wurde vollſtändig
vereitelt und die Nordarmee ſelbſt ſchon frühzeitig aus allen ihren
Stellungen verdrängt Namentlich bot die Wegnahme des Hohen
holzer Waldes durch das Kaiſer Franz Regiment ein hervorragendes
militäriſches Schauſpiel Bereits um 10 Uhr war augenſcheinlich
der Sieg der Südarmee entſchieden Es wurde Halt geblaſen
nach kurzer Pauſe aber der Kampf nochmals aufgenommen der
damit endigte daß die Nordarmee noch weiter zurückgeſchlagen
wurde und die Südarmee beim Abſchluß des Manövers ſehr weit
vorgerückt war Der Kaiſer hielt ſich fortgeſetzt in der Gefechts
linie zwiſchen dem Gardekorps und dem dritten Korps auf Der
Kaiſer von Oeſterreich zeigte ſich ſeinen Standpunkt wiederholt
wechſelnd auf den verſchiedenſten Punkten des Manöverfeldes und
folgte wie der König von Sachſen dem Verlauf des Kampfes mit
größtem Jntereſſe Der Kaiſer von Oeſterreich und der König
von Sachſen kehrten gegen 1 Uhr mittelſt Sonderzuges Kaiſer
Wilhelm um 2 Uhr aus dem Manövergelände zurück Ueber den
Erfolg des Manövers liegt folgende Meldung vor Die von der
SüdArmee beabſichtigte Umfaſſung des feindlichen linken Flügels
der von der 5 und 6 Diviſion des III Armeekorps gebildet
wurde gelang nach einem verluſtreichen Kampfe Das Vorgehen
der 2 Gardediviſion von Nadrenſee in der Richtung auf Hohen
holz war Anfangs erfolglos und gelang erſt als es durch das
wirkſame Feuer der zahlreichen auf den Pomeller Höhen auf
gefahrenen Artillerie und durch das Vorrücken der Reſervediviſion
unterſtützt wurde Die NordArmee ging bis zur Linie Schennenz
Glambeckſee zurück wo ſie halten mußte da die Trains welche in
den moorigen Wegen nur langſam fortkommen konnten die rück
wärtigen Verbindungen verſperrten Die Süd Armee folgte bis
zur Linie Eckerberg Boblin und beſetzte Stettin ſowie die Oder
übergänge Der Kaiſer übernahm nach dem heutigen Manöver
das Oberkommando der Nord Armee und wird dieſelbe morgen
gegen die Süd Armee führen

Reichskanzler Hohenlohe wurde heute Vormittag
um 11 Uhr vom Zaren in Peterhof in längerer Audienz
empfangen Darauf wurde dem Fürſten auch von der Kaiſerin
Alexandra Feodorowna eine Audienz gewährt Nachmittags 4 Uhr
erhielt der deutſche Reichskanzler den Gegenbeſuch des Miniſters
des Auswärtigen Fürſten Lobanow Roſtowski Um 6 Uhr
empfing Fürſt Hohenlohe die Vorſtände aller deutſchen Vereine
Um 2 Uhr begann das Diner beim Fürſten Lobanow Roſtowski
zu Ehren des deutſchen Reichskanzlers

Hofprediger a D Stöcker kehrt am Sonnabend von
ſeinem Bauernhof in Oberbayern nach Berlin zurück und wird

M h eouns wenBräutigam wirklich geliebt hätte oder war jede Hochzeit
jede Heirath ſo Beſtand dieſer große Abſchnitt dieſer wichtigſte
Schritt des Lebens wirklich nur in Ausſtattung Einrichtung
einem Feſt und einer Hochzeitsreiſe Hatte Aſta recht wenn
ſie bei jeder Gelegenheit ungeduldig ſagte Du träumſt
Edith Lebte jene Tiefe der Empfindung jene innige Ver
ſchmelzung zweier Seelen von der die Dichter ſingen und ſagen
wirklich nur in der Welt der Jdeale Gab es nichts im
Herzen dieſer jungen Braut was mit Jnnigkeit am Vaterhauſe
an der Heimath hing Ein leichter Schritt unterbrach Edith s
Sinnen Aſta s Schritt Gott ſei Dank ſie hatte der Schweſter
Unrecht gethan Nur vor fremden Augen nahm ſie ſich zu
ſammen und kam jetzt ein letztes vertrauliches Stündchen mit
der Schweſter zu ſuchen Wirklich der Schritt hielt an die
Thüre ging auf Aſta trat ein

Jetzt war ſie nicht mehr ſchön Jhre Züge waren blaß
und abgeſpannt in ihren Augen brannte ein unruhiges Feuer
Die Stirn war von der finſteren Falte entſtellt und auf den
Wangen brannten zwei ſcharfe rothe Flecken Edith kannte
dieſe Flecken Zorn und Aerger riefen ſie in s Leben

Du biſt noch auf ſagte Aſta Jhre Stimme klang rauh
Wie Du ſiehſt Komm her ſetze Dich zu mir
Mach das Fenſter zu bat Aſta fröſtelnd Es iſt ſo kalt

Edith gehorchte Aſta ſetzte ſich auf eine niedrige Bank
zu ihren Füßen

Eine Zeit lang herrſchte tiefes Schweigen Edith wollte es
nicht brechen die Schweſter ſchien mit einem ſchweren Entſchluß
zu ringen

Edith begann ſie endlich mit ſtotternder Stimme ich
habe Dich etwas zu fragen Du allein haſt mir immer die
volle Wahrheit geſagt

Das will ich auch jetzt thun liebes Kind ſagte Edith
nachdem Aſta ſeit einem Jahre mit Otto geſpielt hatte Auch ſanft und ſtreichelte liebkoſend ihr lockiges Haar
dieſes hätte Edith noch begreifen könuen wenn Aſta ihren Schiele ich wirklich
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Stife 2 Freitagam Sonntag den 15 wieder in der Stadtmiſſionskirche am
Johannistiſch Nr 6 predigen

Die deutſchen Turner, die an dem r
Bundesturnfeſt in Rom theilnehmen werden haben gemeinſam
von Berlin aus die Romfahrt angetreten Die deutſche Turner
a wird in Rom durch 73 Turner vertreten ſein Vom Ge
ammtvorſtand befinden ſich darunter der Geſchäftsführer der
deutſchen Turnerſchaft Profeſſor Rühl aus Stettin und der Vor
ſitzende der Berliner Turnerſchaft Kaufmann Julius Hoppe
Profeſſor Rühl iſt zugleich vom preußiſchen Kultusminiſterium mit
der offiziellen Vertretung betraut Von den übrigen Theilnehmern
r 46 der Berliner Turnerſchaft an die auch die aus acht

urnern beſtehende Muſterriege ſtellt
Vom bürgerlichen Geſetzbuch wird geſchrieben Der

Juſtizausſchuß des Bundesraths ſoll bereits in den erſten
Oktobertagen wieder zuſammentreten Veranlaßt ſoll dieſe früh
zeitige Einberufung dadurch ſein daß der Juſtizansſchuß in dem
gegenwärtig die Bundesſtaaten Preußen Baiern Sachſen Würtem
berg Baden Heſſen und Lübeck vertreten ſind vom Plenum mit
der Vorberathung des bürgerlichen Geſetzbuches beauftragt worden
iſt Die Arbeiten des Ausſchuſſes ſollen derart beſchleunigt werden

daß ſie noch vor Ende des Jahres abgeſchloſſen werden können
Bis dahin dürfte ſeitens der Geſetzbuchkommiſſion das Einführungs
geſetz fertig geſtellt ſein ſo daß ſich der Bundesrath mit Beginn
des nächſten Jahres bereits über das ganze Werk ſchlüſſig zu machen

haben wird Man glaubt daß dies nicht viel Zeit in Anſpruch
nehmen und daß das Geſetzbuch dem Reichstage noch in der zweiten
Hälfte der nächſten Tagung zugehen wird

Gegen das ſozialdemokratiſche Agrarprogramm
hat ſich der ſozialdemokratiſche Landesparteitag für Braun
ſchweig ausgeſprochen ebenſo der Parteitag für den Wahlkreis
Hanau Der Parteitag für das Herzogthum Gotha verſchob
die Beſchlußfaſſung Zuſtimmende Beſchlüſſe liegen bisher nur
ganz ſporadiſch vor im Allgemeinen verhalten ſich die ſozial
demokratiſchen Verſammlungen ablehnend gegen das Programm

Ein Monſtreprozeß gelangt am 20 d M vor dem
Landgericht J Berlin zur Verhandlung Angeklagt ſind die Vor
ſtandsmitglieder des Frauen und Mädchen Bildungs
vereins für Berlin und Umgegend und ſeiner 20 Filialen Die
Staatsanwaltſchaft hat über 2000 Beweispunkte aufgeſtellt um
nachzuweiſen daß in dem Verein politiſche Gegenſtände erörtert
worden ſind Die Vertheidigung iſt dem Rechtsanwalt Dr Herzfeld
übertragen worden

Leipzig 11 September Die ausſtändigen Maler und
Lackierergehülfen hielten geſtern Abend eine Verſammlung
ab in welcher beſchloſſen wurde als Mindeſtlohn 42 Pfg anzu
nehmen falls ſeitens der Jnnung die Zuſicherung erfolgt daß vom
1 April 1896 ein Mindeſtlohn von 45 Pfg gewährt wird Die
Jnnung trat darauf hin heute Abend zuſammen ſprach ihr Be
dauern über den Beſchluß aus faßte jedoch ihrerſeits noch keinen
Beſchluß ſondern verſchob die Angelegenheit

Hannvver 11 September Die Berathungen des Berg
mannstages wurden heute fortgeſetzt An den Kaiſer wurde ein
Ergebenheits und Glückwunſch Telegramm abgeſandt Als Vorort
der nächſten Verſammlung wurde München gewählt Auf das
an den Kaiſer gerichtete Huldigungstelegramm der 48 Hauptverſammlung des Guſtav dolf Vereins iſt heute die nach

folgende Antwort eingegangen Se Majeſtät der Kaiſer und
König haben Sich gefreut daß die 48 Hauptverſammlung des
Guſtav Adolf Vereins in der jetzigen erinnerungsreichen Zeit des
hochſeligen Kaiſers Wilhelm des Großen als des Erlauchten För
derers der Deutſchen Guſtav Adolf Sache in treuer Dankbarkeit
gedacht hat Se Majeſtät wollen auch Allerhöchſt Jhrerſeits dieſes
Liebeswerk evangeliſchen Glaubens gern fördern und laſſen der
Hauptverſammlung herzlichen Gruß und wärmſten Segenswunſch
entbieten Auf Allerhöchſten Befehl v Lucanus Geheimer
Kabinets Rath

Hamburg 11 September Die Hamburger Nachrichten
ſetzen ihren Kampf für eine Ausnahmegeſetzgebung gegen die
Sozialdemokratie fort und ſchreiben Angeſichts des Stettiner
Erlaſſes möchten wir es für unmöglich halten daß den kaiſerlichen
Worten nicht eine entſprechende That der Regierung nachfolgen
ſollte Der offiziöſe Hamb Korreſp meldet dagegen aus Berlin
weder im Staatsminiſterinm noch im Bundesrath ſei Stimmung
für ein Ausnahmegeſetz vorhanden Der Erlaß des Kaiſers ſei
gleichwie ſeine neulichen Anſprachen eine rein perſönliche Kund
gebung des Kaiſers die der Gegenzeichnung eines Miniſters
entbehrte Wollte der Kaiſer ein geſetzgeberiſches Vorgehen anregen
ſo würde er ſich direkt an das Staatsminiſterium wenden

Kiel 11 September Wegen einer Kritik der jüngſten
Kaiſerrede wurde die letzte Nummer des Kieler Sozialiſten
organs die ſchleswig holſteiniſche Volkszeitung auf Anordnung
der Staatsanwaltſchaft beſchlagnahmt

Straßburg 11 September Bei einem dienſtlichen Ausflug
der Straßburger Stabsoffiziere überſchritt der Stabsarzt

Edith erſchrak als ſei eine giftige Natter plötzlich aus dem
dunklen Haar gefahren

Was ſagſt Du ſtotterte ſie
Weiche nicht aus verſetzte Aſta heftig

offen und ehrlich ob ich ſchiele oder nicht
Als ſie in dieſem Augenblicke aufſah ſchielte ſie zum Er

ſchrecken

Edith faßte ſich Nicht immer Die Stellung Deines
cechten Auges iſt der Deines linken nicht ganz gleich

Alſo ich ſchiele ſagte Aſta nachdenklich Jch habe es
wirklich nicht gewußt Jſt es ſehr auffallend

Wenn Du Dich ruhig hältſt ſieht man es faſt gar nicht
Wenn Du heftig wirſt erſchrickt man manchmaf

Jſt das alles
Alles
Jch danke Dir Aſta ſtand auf

nie gehört
Wie haſt Du es denn jetzt erfahren
Gleichviel verſetzte Aſta abwehrend Gute Nacht
Weiter haſt Du mir nichts zu ſagen
Nichts Gute Nacht Jch bin müde ſetzte ſie in

e digan Ton hinzu als Edith ihre Hand nicht ſofort
ieß
Gute Nacht ſagte Edith mit erſtickter Stimme und ließ

die widerſtrebende Hand frei

Sage mir

Jch habe es früher

V

Der Abend der Rückkehr
Ein ganzes Jahr hindurch ſtand das große alte Haus in

ver vornehmen ſtillen Straße mit herabgelaſſenen Rouleaux
und geſchloſſenen Fenſterladen ein ganzes Jahr hindurch fragtendie Nachbarn Werden denn die Herrſchaften nicht bald von

ihrer Hochzeitsreiſe zurückkommen und immer wieder erwiderte
die würdige Haushälterin Jch weiß es nicht

General Auzeiger für Halle und den Saalkreis
des 105 Jnfanterie Regiments trotz des Abrathens ſeiner
Kameraden uniformirt die Grenze Ein franzöſiſcher Gendarm
nahm ihn feſt r ihn jedoch nachdem er ſich legitimirt hatte
ſofort wieder über die Grenze zurück

OeſterreichUngarn
Tarnopol 11 September Jn e weiteren Umſich

greifens der Cholera iſt das hieſige Lehrerſeminar
geſperrt und die Garniſon nach den umliegenden Dörfern
dislocirt worden

Frankreich
Paris 11 September Bei der Mutter des Attentäters

im Palais Rothſchild der Kommunardwittwe Bouteille in der
Rue Montparnaſſe wurde eine Hausdurchſuchung abgehalten deren
Reſultat geheim gehalten wird Sein Vater war unter der Kom
mune Major im Generalſtabe was großartiger klingt als es in
Wirklichkeit iſt Nach deſſen Tode verarmte die Familie und lebt
jetzt von der Arbeit der beiden Töchter von denen die eine älter
als der einzige Sohn Léon als Telephoniſtin die andere als
Bureauarbeiterin auf ehrliche Weiſe ihr und ihrer alten Mutter
Brod verdienen Léon verrichtete Handlangerdienſte an
der Eiſenbahn und iſt einfach ein derſeinen Schweſtern allwöchentlich einige Franken abbettelte
und dabei den Märtyrer der Geſellſchaft ſpielte s
werth iſt ſeine Vorliebe für ſtarke Parfüms die mit ſeinem
ganzen weibiſchen Weſen im Einklang ſteht ſeine Wirthingiebt an in ſeinem Zimmer hätte es ſtets wie bei einer alten

Cocotte gerochen Jm Uebrigen aber iſt der Burſche ein gründlich
leichgiltiges Subjekt und ſeine hochtrabende Aeußerung vor demPoltgeitommiſſer die Welt wird ſich wundern wenn ſie erfährt

wer ich bin dürfte wohl kaum in Erfüllung gehen Die
hieſige Preſſe iſt durch den Beſuch des r Reichskanzlers
Fürſten Hohenlohe in Petersburg ſtark beunruhigt Der
Figaro ſpricht die Hoffnung aus der Zar werde den Fürſten
ohenlohe von der Feſtigkeit des ruſſiſch franzöſiſchen Bündniſſes

überzeugt haben

Spanien
Madrid 11 September Spanien hat bisher 80000

Mauſergewehre in Deutſchland für den Feldzug auf Kuba
angekauft Der Kriegsminiſter erhielt einen Brief von Marſchall
Martinez Campos in dem dieſer über die Leiſtungen der Gewehre
geradezu entzückt zu ſein erklärt was für die deutſche Jnduſtrie
nur ſchmeichelhaft ſein kann Mauſergewehre werden hergeſtellt
in Oberndorf a Neckar Die Red Liberal meldet aus
Tanger unter dem geſtrigen Tage 4 neue Cholerafälle und
5 Todesfälle

Dänemark
Kopenhagen 11 September Der Großfürſt Thron

folger der Großfürſt Alexander Michailowitſch und die Groß
fürſtin Xenia Alexandrowna werden morgen an Bord des Polar
ſtern nach Liban abreiſen

Amerika
Havanna 11 September Die Jnſurgenten warfen

eine Dynamitbombe auf das Geleiſe vor einen Zug der Sol
daten nach Guantanamo brachte Durch die Exploſion wurden
2 Soldaten getödtet und 7 verwundet

Lokales
er Nachdruck unſerer OriginglLokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 12 September 1895
Städtiſche Komnmiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sihung am Sonnabend den 14 September er Nachmittags
5 Uhr im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Bewilligung einer einmaligen Unterſtützung an einen

Lehrer

Vertragsbeſtimmungen mit der Königl Klinik
Antrag auf Nachbewilligung beim Theater
Antrag auf Nachbewilligung für die Sedanfeier
Antrag auf Erhöhung des Gehaltes für die Polizeiärzte

6 Sonſtige Eingänge

i

Gottesdienſt Jn der Domkirche wird am nächſten Montag
Abends 6 Uhr ein Gottesdienſt zur Eröffnung der Paſtoral Con
ferenz der Provinz Sachſen ſtattfinden Die Predigt wird Herr
Superintendent Holzhauſen Freyburg a U halten Wir machen auch
an dieſer Stelle darauf aufmerkſam

Abiturientenprüfung Bei der unter Vorſitz des Herrn Geheim
rath Troſien am Stadtgymnaſium erfolgten mündlichen Prüfung
der Abiturienten wurden von den zwölf Abiturienten von der mündlichen
Prüfung dispenſirt Förſter Kohlſchütter Schwalenberg Volkmann

lange den Blicken der Sterblichen entzogen hatten Frau Schwarz
eilte mit verdoppeltem Eifer von Stube zu Stube und geſchäftige
Hände bemühten ſich mit Tüchern Bürſten und Reinigungs
werkzeugen aller Art die Spuren des Staubes zu vertilgen
der ſich trotz aller Sorgfalt dennoch angeſammelt hatte und die
We Seidenſtoffe ebenſo wenig verſchonte wie alles andere

rdiſche

Es war am Vormittag eben dieſes Tages als ein ſchlanker
etwas blaſſer Mann mit grauem Haar und würdigen Mienen
im eifrigen Geſpräch mit Frau Schwarz der Haushälterin ſtand
Dieſer Mann im tadelloſen ſchwarzen Anzug mit gleichfalls
tadelloſer weißer Kravatte den ein Unkundiger gewiß für einen
etwas ſteifen Geheimrath gehalten hätte war niemand anders
als der Kammerdiener Er war zu Ernſt v Roſenfeld in den
Dienſt gekommen als derſelbe noch ein Knabe war und in der
That nicht wußte was er mit einem perſönlichen Diener an
fangen ſollte den ſeines Vaters geldſtolzer Sinn ihm aufzwang
Unter uns geſagt pflegte der Diener in vertraulichen Mo

menten zu ſagen die ihm allerdings nur ſelten kamen er hat
eigentlich nie gelernt mich zu beſchäftigen Wenn ich nicht
nach und nach von ſelber begriffen hätte was ich für ihn zu
thun habe er hätte ſein Leben lang Rock und Hut ſelber ab
gebürſtet und nie bemerkt ob die Stiefel rein gemacht waren
oder nicht

Damals war die runde Frau Schwarz ein ſchlankes Haus
mädchen geweſen und Heinrich hatte geglaubt in ihr eine
paſſende Lebensgefährtin zu finden Allein ſie war ſo thöricht
W Peter Schwarz den Kutſcher vorzuziehen der ſich alle

onnabende betrank und auch ſonſt ein unordentlicher Menſch
war Das blühende Mädchen war in einjähriger thränen
reicher Ehe ein abgehärmtes Weib geworden als Peter Schwarz
von einem Extra Wochenrauſch betäubt unter die Hufe ſeiner
eigenen Pferde gerieth und die Räder des Wagens die über
ſeinen Hals gingen ſeinem Leben ein Ende machten Seine

Da endlich an einem ſchönen Oktobertage flogen die Wittwe war als Haushälterin in das Roſenfeld ſche Haus zu
eidiſchen Verhüllungen auf die das Jdeal einer Wohnung ſo l rückgekehrt und man hatte geglaubt der Kamm iener werde

13 September er 21 5 4
Wagner Winkelmann Den übrigen ſechs Bethcke Böhme Handrock
Hinderſin Schimpf und Worbes wurde das Zeugniß der Reife ertheilt

Reichsgericht Wegen verſuchter Erpreſſung war vom Land
gerichte e am 15 Mai der Dachdecker Guſtav Carl zu 14 Ta
Gefängniß verurtheilt worden Er hatte an einen Fabrikanten einen Brief
eſchrieben in welchem er denſelben aufforderte ihm Krankengeld zu geben
ür den Weigerungsſall drohte er mit Anzeige bei der Poülzei weil derAdreſſat ihn hen Arbeiter zu keiner Krankenkaſſe angemeldet habe Der

erwartete Erfolg des Briefes war ausgeblieben Die vom ÄAngelklagten
eingelegte Reviſion wurde vom er verworfen da alle
Thatbeſtandsmomente einwandsfrei feſtgeſtellt ſeien

National Theater Das reizende Luſtſpiel Das Haus des
Majors geht heute zum letzten Male in Seene Fräulein Alwine
Müller die jugendliche Naive des Leipziger Stadttheaters trifft morgen
hier ein um ein einmaliges Gaſtſpiel Franziska Haſemanns Töchter am
Freitag Abend zu abſolviren Der verdienſtvolle Regiſſeur und vortrefflicheDarſteller des Theaters Herr Sigwart hat zu ken am Sonnabend

ſtattfindenden Abſchiedsbenefiz den tollen Schwank Die Loreley ge
wählt um darinnen in einer ſeiner beſten Rollen vom hieſigen Publikum
Abſchied zu nehmen Mit dieſer Spielzeit laufen gleichzeitig die Passe
partouts und Abonnements ab

Jm Walhallatheater finden nur noch wenige Vorſtellungen des
gegenwärtigen wie bereits erwähnt ſehr intereſſanten und effektvollen
Spielplanes ſtatt indem derſelbe ſchon am kommenden Sonntag zu Ende
geht Wer alſo die mancherlei eigenartigen und zum Theil hier wohl
nicht ſo bald wieder zur r an enden Leiſtungen von denenwir nur das Aufſehen erregende Ath ten Trio Raſſo mit ſeinem ge

tragenen Karuſſell ſowie den unvergleichlich komiſchen Clown
Agoſton mit ſeinem überraſchenden Automaten Pipino c nennen
wollen bisher noch nicht geſehen hat der darf damit nicht ſäumen

Kaiſer Manöver Wie mehrfach verlautet wird im nächſten Jahre
zwiſchen dem IV und XI Armeecorps das Kaiſermanbver in hieſiger
Gegend ſtattfinden

Damenverein für Stolzeſche Stenographie Am Dienstag
wurde hier ein Damenverein für Stolzeſche Stenographie gegründet
Vorſteherin des Vereins iſt Frl Dünckel Leſſingſtraße 21 das Amt
einer Schriftführerin und Kaſſirerin haben die Damen Frl Schur und
Frl Cerff übernommen Der Verein hält ſeine Sitzungen jeden Donners
tag Abend S Uhr im Freybergbräu kl Märkerſtraße ab Anmeldungen
nimmt die Vorſteherin entgegen

s Unglücklicher Als die Ehefrau des Reſtaurateurs Vocke
in einem Grundſtücke am Böllbergerwege geſtern eine Treppe erklimmen
wollte trat ſie fehl und fiel nach vorn gegen die Stufen der Treppe
wobei ſie den rechten Vorderarm brach Die bedauernswerthe Frau mußte
ſich in die Behandlung der Königlichen Klinik begeben

h Sturz vom Gerüſt Ein Unfall der noch verhältnißmäßig günſtigabgelaufen iſt ereignete ſich geſtern Vormittag um 11 Uhr beim deſigen

Poſtneubau Jn dem Augenblicke als der Steineträger Ellinger
aus Giebichenſtein mit einer ſchweren Steinlaſt auf dem Rücken das Gerüſt
betrat ſchwankte eine Bohle unter ſeinen Füßen wodurch er das Gleich
ewicht verlor und aus der Höhe einer Etage in den Kellerraum hinabatte Obwohl er auf dort lagernde Quaderſteine fiel erlitt er wie

durch die Unterſuchung in der Königl Klinik feſtgeſtellt wurde lediglich
eine Quetſchung der zehnten Rippe

Recognoscirte Leiche Der am 6 ds Mts auf der Strecke
Amsdorf Wansleben Ueberfahrene iſt wie durch Recognoseirung ſeiner
Kleider durch ſeine Mutter feſtſteht der ledige wohnungsloſe Arbeiter
Friedrich Schuſter 1860 in Pfützthal geboren Er beſuchte am 5 ds
Mts ſeine in Unter Teutſchenthal wohnende Mutter und entfernte ſich am
Morgen des 6 ds Mts um ſich Arbeit ſuchend nach Oberröblingen
ev auch weiter zu begeben Da der Verſtorbene Lebensüberdruß nicht zu
erkennen gegeben hat ſo bleibt nur die Annahme zuläſſig daß er das
von dem Lokomotivführer anhaltend gegebene Nothſignal überhört und
durch eigene Unvorſichtigkeit als er das Geleiſe betretend einen Weg ab
kürzen wollte ſeinen Tod gefunden hat

Eine Taſchendiebin Am 10 d M wurde auf dem hieſigeJahrmarkte eine in Hamburg mehrfach vorbeſtrafte Taſchendiebin t

hierher eine Geſchäftsreiſe unternommen ergriffen und zur Haft gebracht
weil ſie einer Frau in dem Jahrmarktstrubel ein Portemonnaie mit nicht
geringem Jnhalte aus der Rocktaſche geſtohlen hatte Das Portemonnaie
konnte der Beſtohlenen zurückgegeben werden Die Feſtgenommene hatte
noch zwei Portemonnaies bei ſich die vermuthlich aus gleichen Diebſtählen
herrühren

Aus der Umgebung
d Trotha 12 September Feuer Jm benachbarten Seeben

brannte geſtern das Stallgebäude des Maurers Robytzſch Der
Brand entwickelte ſich ſehr ſchnell da der Boden des Stalles mit Stroh
angefüllt war Den bald herbeigeeilten Seebener und Trotha er Feuer
wehren welchen ſich auch noch die Gutenberger zugeſellte gelang es den
Brand auf ſeinen Herd zu beſchränken Das Feuer ſoll durch Kinder an
gelegt ſein welche mit Streichhölzern geſpielt haben

s Ammendorf 12 September Verhaftung von Zigeunern
Heute Morgen wurde hier eine Zigeunerbande von den Gendarmen Boek
und Stein angehalten Die Zigeuner hatten nämlich in Weißenfels eine
Anzahl Packete Seidenſtoffe geſtohlen Das geſtohlene Gut ward bei ihnen
vorgefunden und ihnen abgenommen auch erfolgte die Verhaftung mehrerer
Mitglieder der Bande

h Zſcherben 11 September Uebel ergiug es heute Abend
dem Bremſer Köhler aus Halle Während derſelbe auf dem hieſigen
Bahnhofe die Thür des Packwagens an dem dort haltenden Lokalzuge
öffnen wollte fiel dieſelbe plötzlich wieder zu und dem Beamten welcher
die rechte Hand an der Bekleidung der Thür hatte wurde das vordere

ſie nun heirathen Allein Heinrich konnte ihr den ſchlechten
Geſchmack den ſie bei Peter Schwarz s Wahl bewieſen hatte
niemals verzeihen und behandelte ſie ſtets mit einer gewiſſen
Nachſicht wie ein untergeordnetes Weſen mit dem man Geduld
haben müſſe

Warum haben die Herrſchaften Sie aber vorausgeſchickt
Heinrich fragte Frau Schwarz eine naſeweiſe Falte in ihrer
weißen Schürze glattſtreichend Der Herr hätte mir doch nur
eine Zeile zu ſchreiben brauchen

Der Kammerdiener deſſen Ausdruck durch ſtete Selbſtbe
herrſchung etwas Unbewegliches bekommen hatte zog die Augen
brauen leiſe in die Höhe Welche Einbildung daß Frau
Schwarz meinte die nöthigen Anordnungen ebenſo gut treffen
zu können wie er Doch man mußte Geduld haben

Sie wiſſen Frau Schwarz daß ein ordentlicher Diener
nach Gründen fragt Der Herr befiehlt s der Diener

thut

Na meinetwegen Aber weshalb er gerade Sie wählt
um die Kinderſtube einzurichten das weiß ich auch nicht

Jch auch nicht Frau Schwarz
Gehen Sie Heinrich Sie ſind wieder einmal unausſteh

lich verſetzte Frau Schwarz ärgerlich Sie war feſt über
zeugt daß der Kammerdiener alles wußte wenn er nur einmal
zum Sprechen zu bringen geweſen wäre Wie alt iſt den
das Würmchen

Er iſt heute acht Wochen alt Es war dem Unbeweg
lichen jedenfalls an i daß die Haushälterin den jungen
Herrn v Roſenfeld als Würmchen bezeichnete aber er ſprach
ſein Mißfallen nicht aus

Acht Wochen Du lieber Heiland Und da macht ſich
die gnädige Frau ſchon auf die Reiſe und auf eine ſo weit
Reiſe dazu

Der Kammerdiener zuckte die Achſeln
Nährt die Sie Frau ſelber
Behüte war ja gleich abgemacht daß ihre Mälch
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Glied des Mittelfingers abgequetſcht K mußte ſich nach der Klinik in
Halle begeben

Fanchtädt 11 September Bubenſtreich Bahnbau
ſind die am 2 September von den Vereinen und der Stadt am
al niedergelegten Kränze von gemeiner Hand ihrer Schleifen beraubt

worden Der Bahnbau ſchreitet jetzt auch auf der SchlettauLauchſtädter
Strecke rüſtig vorwärts da an drei Stellen die Erdarbeiten auf
genommen ſind

St elu 11 September Feuerwehr Vor einigen niſt auch in unſerem Orte eine freiwillige Feuerwehr gegründet
worden und iſt große Ausſicht vorhanden daß dieſem Beiſpiele Oechlitz
in dieſen Tagen folgen wird

o Eisleben 11 September Gau Lehrerverſammlungeute fand im Saale des Mansfelder Hofes die diesjährige v
Saehrerverſemim des Verbandes Eisleben ſtatt Hauptpunkt der

andlungen war der Vortrag des Lehrers MüllerSchochwitz überw e Den Vorſitz leitete Herr Rektor Storbeck
Viele Lehrer aus den beiden Mangfelder Kreiſen nahmen an der Ver
ammlung Theilſt Meuſelwitz 11 September Unfall Auf der Grube Fort
ſchritt hierſelbſt kam vor einigen Tagen der hier beſchäftigte Arbeiter
Genſch in der Brikettfabrik dadurch zu Schaden daß er von dem Ge
triebe erfaßt um eine Welle geſchleudert wurde und dadurch ſchwere
Verletzungen beider Füße erlitt G mußte nunmehr dem Krankenhauſe

mannstroſt in Halle zugeführt werden
Sta 11 September Selbſtmord Seit vorgeſtern Mittag

wurde die 30 jährige unverehelichte Tochter des früheren Hausmanns der
St Petrimädchenſchule vermißt die ſchon öfter an Schwermuthsanfällen
elitten hatte Wie i rer verlautet hat das Mädchen ausLwensüberdruß den Tod in der Bode geſucht und gefunden

W Freyburg 11 September Angeſchoſſen Prämiiert
Auf der Hühnerjagd ſchoß der Landwirth G in Baumersroda aus Unan keit die ünverehelichte R ſo unglücklich in die rechte Seite daß
ſie in die Halleſche Klinik überführt werden mußte Auf der bienen
wirthſchaftlichen Ausſtellung auf Schloß Drachenfels bei Leipzig erhielten
die Herren Schneidermeiſter Glaßmer die ſilberne Medaille Landwirth

artung einen Ehrenpreis Lehrer Otto die bronzene Medaille LehrerSehſfertt einen Geldpreis

X Vitterfeld 11 September VI Hauptverſammlung des
Provinzialvereins des evangeliſchen Bundes Nachdem im
vorigen Jahre bei der Hauptverſammlung in Naumburg unſere Stadt als
Feſtort für die diesjährige Feier gewählt worden war begrüßten die Ein
wohner von Bitterfeld dieſe Ehre mit beſonderer Freude und ließen es an
nichts fehlen um die Gäſte würdig zu empfangen Die Stadt hatte
reichen Fahnenſchmuck angelegt Von 4 Uhr ab tagte geſtern im Rath
hausſaale der Hauptvorſtand während um 5 Uhr der Feſtgottesdienſt be
gann Die Feſtpredigt hielt Profeſſor Schmidt Wittenberg auf Grund
des Schriftwortes Offenb Joh 3 11 über Halte ja deine Krone feſt
denn 1 groß iſt ihre Herrlichkeit und 2 groß iſt die Gefahr daß ſie dir
genommen werde Um 8 Uhr war im Döring ſchen Saale eine öffentliche
Volksverſammlung angeſetzt welche äußerſt zahlreich beſucht war Nach
dem Chorgeſange Die Himmel rühmen von Beethoven ſeitens der vereinigten Rinerchbre erfolgte durch Paſtor Weinhold Petersroda

Namens des Zweigvereins die Begrüßung der Feſtverſammlung Esfolgten nun geneinſme und Chorgeſänge der Männergeſangvereine ſowie
Legſchiedene Kuſprachen Die erſte hielt Profeſſor GümpelSpeyer über

Das Reich muß uns doch bleiben Anknüpfend an die Jubelfeier des
Sedanfeſtes betonte Redner daß Deutſchland vor 25 Jahren an Ehren
reich aus dem Kampfe hervorgegangen ſei zuſammengekettet an der Spitze
einen deutſchen Kaiſer Noch aber tobt ein Kampf um Wahrheit Liebe
und Freiheit worin wir Evangeliſche ſiegen müſſen denn unſer Denken
iſt Wahrheit unſer Fühlen Liebe und unſer Wille Freiheit Superin
tendent Rönneke ſprach über die Evangeliſationsarbeit in Jtalien und
Paſtor Rüter über die in Spanien Das Schlußwort ſprach Superintendent
Trümpelmann Magdeburg und ermahnte treu zu ſein in unſerm
Bekenntniß ſowie in der That der Liebe an Freund und Feind

st Luckengu 11 September Verunglückt Geſtern kam der
auf Grube Paul hierſelbſt beſchäftigte Wagenſchieber Lanzer von hier
bei ſeiner Arbeit mit der rechten Hand zwiſchen zwei Förderwagen wobei
er ſich die beiden Mittelfinger ſchwer beſchädigte welche ihm jedenfalls
amputirt werden müſſen L wurde ſofort dem Unfallkrankenhauſe Berg
mannstroſt in Halle überwieſen

st Anderbeck 11 September Unglück Der auf hieſiger Fabrik
beſchäftigte Arbeiter Churs von hier hatte geſtern das Unglück bei ſeinem
Nachhauſewege auf ebener Straße zu fallen und ſich einen linksſeitigen
Oberſchenkekbruch zuzuziehen Dieſer Fall iſt um ſo beklagenswerther als
Ch vor kaum 3 Monaten erſt aus dem Krankenhauſe Bergmannstroſt
wohin man ihn jetzt wieder überführt hat ebenfalls wegen eines linken
Oberſchenkelbrnchs hierher zurückgekehrt war

Vermiſuhtes
Frauennoth Ein Dorado für unverheirathete Frauen muß Weſt

auſtralien ſein deſſen neuentdeckte Goldfelder viele Männer anziehen
Da hat kürzlich eine hübſch ausſehende junge Frau ihren Mann durch den
Tod verloren wie die Sage geht die wir allerdings nicht verbürgen
können haben alle Männer die mit der letzten Krankheit und dem Tod
des Verewigten irgendwie zu thun hatten der ſchmucken Wittwe die Heirath
angeboten nämlich der Arzt der den Todtkranken behandelte der
Apotheker der die Medicein zubereitete der Leichenbeſorger der
den Sarg zuſammenzimmerte der Pfarrer der am Grab die Leichen
predigt hielt und der Todtengräber des Gottesackers wo die Beerdigung
ſtattfand Statt aber unter den fünf Kandidaten deren Verdienſt darin
beſtand daß ſie ihren Mann unter die Erde bringen halfen eine Aus
wahl zu treffen gab die junge Wittwe den Anträgen ihres Mieths
herrn Gehör dem ihr Mann für Logis Bezahlung ſchuldete und glich
die Differenz aus indem ſie ihn heirathete

Einen Buffetwagen bei der Straßzenbahn haben ſich die
Amerikaner und zwar in Philadelphia geleiſtet Die Veranlaſſung zudieſer auf jeden Jan praktiſchen und daher unſeren Straßenbahn Geſell

ſchweſter Amme bei dem Kinde werden ſollte Jch habe die
Frau ſelber aus Aſtin abgeholt

Nach Jtalien
Nach Jtalien
Sagen Sie Heiurich wie lange waren Sie da unterwegs

fragte Frau Schwarz vertraulich
Hingereiſt bin ich ſchnell zurück ſind wir faſt acht Tage

e geweſen ich durfte die Frau nicht anſtrengen
Und was hat das gekoſtet

Der Unbewegliche ſah die Haushälterin tadelnd an und
ſchüttelte den Kopf

Hören Sie Heinrich ſagte Frau Schwarz noch vertrau
licher Unſere Gnädige muß eine komiſche Frau ſein Ob der
Herr wohl glücklich iſt

Jch erlaube mir keine Bemerkungen über die Herrſchaften
erwiderte der Würdige mißbilligend

Na dann laſſen Sie es bleiben Zum Glück können Sie
mir die Augen nicht verbinden ſagte Frau Schwarz entrüſtet

So waren Sie doch immer Marie entgegnete er ſeufzend
Jſt es mir je eingefallen Jhnen die Augen zu verbinden

Nur vorſichtiger ſollen Sie ſein vorſichtiger Aber ich ſehe
ſchon was einmal Feuer iſt das will brennen

Aber Heinrich bemerkte Frau Schwarz gekränkt und
doch beſänftigt die Nennung ihres Vornamens hatte holde
Bilder aus der Mädchenzeit heraufbeſchworen Wenn wir
beide noch vorſichtig miteinander ſein ſollen nachdem wir fünf
undzwanzig Jahre unter demſelben Dach gedient haben dann
hört doch wirklich die Weltgeſchichte auf

Zu Martini werden es ſechsundzwanzig verſetzte der
Unbewegliche bedächtig Aber Sie brauchen immer noch Aus
drücke die Sie nicht verſtehen Frau Schwarz

Fortſetzung folgt
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hen ehlenswerthen Einrichtung gab der Umſtand daß die elek
en Straßenbahnlinien der Stadt in letzter Zeit häufig zum Spazieren

fahren benutzt wurden wobei ſich natürlich auch das Bedürfniß nach Speiſe
und Trank einſtellte ſo daß ſich die Betriebsgeſellſchaft ohne Zögern ent
ſchloß dem Wunſche des Publikums Rechnung zu tragen und deu Paſſa
ch einen beſonderen Wagen zur Verabfolgüng von Eis Kuchen Bier
rüchten Brödchen 2e bei ihren Ausflügen zur Verfügung zu ſtellen

Welchen Luxus ſich übrigens die amerikaniſchen Straßenbahn Geſell
ſchaften bei der Einrichtung ihrer Wagen leiſten geht ſo recht aus einer
Mittheilung des Patent und techniſchen Bureaus von Richard Lüders in
Görlitz hervor nach welcher die Wagen mit vielen farbigen elektriſchen
Lampen bis 265 Stück es geſchmückt ſind ſo daß der des Abends er
leuchtete einen faſt feenhaften Eindruck macht

Der Gipfel des Realismus Jn Turin hatte kürzlich ein
Drama Der Leichnam im Po einen Senſationserſolg Jm erſtenBilde wird ein Leichnam aus dem Po natürlich aus idlichein Waſſer

S r Der zweite Akt führt uns in die Morgue in welcher ſechs
Leichen zur Schau liegen das fünfte Bild aber zeigt den Leichenwagen
der mit zwölf roh gezimmerten Särgen über die Bühne fährt und umkippt
Die Särge fallen heraus der eine öffnet ſich und der Leichnam rollt dem
gerade vorübergehenden Mörder vor die Füße

Heiteres aus dem Schulleben hat Prof Dr Umlauſt durch
Nachfrage bei zahlreichen Kollegen geſammelt und in einem Büchlein Aus
der Schule veröffentlicht Hier ein paar Proben Jn einem Auſſatz
ſchreibt ein künftiger Hiſtoriker Franz war der letzte deutſche Kaiſer
weil im Römer zu Frankfurt kein Platz mehr für ein Kaiſerbild war

de Warum ſteigt das Queckſilber in die Höhe wenn man das
ermometer in heißes Waſſer ſteckt Antwort Weil es ihm unten
heiß wird Ein Gymnaſiaſt ſchreibt ſcharffinnig Cäſar war eintattlicher Mann vom Kopf bis zur Zehe welchen Eindruck wir ſchon aus

der vortrefflichen Büſte im Schulſaal gewinnen Schüler Katzenberger
überreicht einen Awſet mit der Ueberſchrift Das Schwein Eine Be
ſchreibung des Joſef Katzenberger Und ein zukünftiger Zoologe leiſtet
ſich den Scherz Der Jgel rollt ſich fo zuſammen daß man ihn nicht ſieht
Ein Anderer ſchließt die Schilderung eines Brandes Zuletzt fuhren die
Spritzen weg in dem Bewußtſein eine edle That vollbracht zu haben
Womit athmet der Fiſch fragt der Lehrer Mit den Kiemen Und

der Menſch Mit den Naſenlöchern Ueber Napoleon ſchreibt ein
Quartaner Er war in Korſika geboren von einem Edelmann Und
ein Anderer Er erhielt das Recht ſeine Nachkommen ſtatt Nachfolger
ſelbſt zu beſtimmen Ein Dritter nennt Erzherzog Karl den Erfinder
von Karlsbad Jm Dialekt ſo erklärt ein Wiener Lehrer wird oft
fälſchlich der dritte Fall ſtatt des vierten gebraucht z B Grüß Jhna
Gott Wie ſagt man dafür o auf hochdeutſch Mit Grandezza
antwortet ein Schüler Habe die Ehre

Standesamtliche Nachrinhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
11 September Der Eiſenhobler Ernſt Fürſt und Emma Bähr Thor

traße 49 und Wolfſtraße 20 Der Stations Aſſiſtent Otto Reifft und
Iinng Ehrlich Niemeyerſtraße 25 und Forſterſtraße 15 Der Güterboden

arbeiter Otto Coqui und Friederike Rothe III Vereinsſtraße 5 und Francke
platz 1 Der Handarbeiter Ferdinand Schmidt und Anng Wanjelik Graſe
weg 10 Der Bäckermeiſter Karl Meſſing und Anna Meinhardt Bernburg
und Bieſen Der Schneider Emil Fiſcher und Luiſe Dzialas Breslau
Der PolizeiSergeant Hermann Klein und Joſepha Witkowska Halle a/S
und Poſen Der Kunſtgärtner Kurt Seibert und Martha Hitſchke Unter
Teutſchenthal und Halle a/S

Eheſchließung
11 September Der Handarbeiter Auguſt Schieke und Klara Chriſtall

Landwehrſtraße 19 und Königſtraße 14

Geboren
11 September Dem Maurer Wilhelm Laue ein S Franz Guſtav Otto

Albrechtſtraße 26 Dem Stepper Karl Lohmann eine T Klara Emma
Gr Steinſtraße 21 Dem Handarbeiter Otto Kwoizalla ein S Paul Otto
Weingärten 25 Dem Schloſſer Wilhelm Bolte ein S Georg Marx Raths
werder 14 Dem Schloſſer Guſtav Müller ein S Guſtav Paul Meckel
ſtraße 21 Dem Tiſchler Albert Rauchhaupt eine T Frieda Charlotte
Elſe Langeſtraße 14 Dem Königlichen StationsEinnehmer Richard
Müller ein S Alexander Erich Johann Erwin Marienſtraße 28 Dem
Schneider Hugo Fengler ein S Emil Hugo Glauchaerſtraße 4 Dem

ormer Hermann Röhm eine T Darg ar Anna Schimmelſtraße 6
em Bildhauer Albert Kohlbach ein S Albert Erich Willy Kronprinzen

ſtraße 98 Dem Kaufmann Paul Roſenberger ein S Arthur Paul Richard
Kl Brauhausſtraße 21 Dem Kaufmann Ed Graf eine T Elly Große
Märkerſtraße 8

Geſtorben
11 September Der Arbeiter Paul Brückner 17 Klinik Des

Grubenarbeiter Auguſt Tetaon T Minna 4 Klinik Des Arbeiter
Johannes Rauchhaus T Frieda 2 Diakoniſſenhaus Der Maurer

ranz Hutzelmann 39 Klinik Des Keſſelſchmied Georg Dinges S
Bruno 6 Schmiedſtraße 29

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 25 Auguſt bis 7 September

Aufgeboten
Der Handarbeiter R Schönefeld und J W Florian Gr Brunnen

ſtraße 31 Der Spinnereiarbeiter W C Brandt und M Ulrich Schmelzer
u 2 Der Handarbeiter L P R Hierl und K A L Blume

alle a/S
Eheſchließzungen

Der Handarbeiter C D Büchwald und S Wlodarczak Auguſtſtraße 49
Der Fabrikarbeiter F W Siol und M W Klauß Wittekindſtraße 19

und Reilſtraße 43 Der Former P O Kupfer und C A Werner Trothaer
ſtraße 24

Geboren
Dem Schmied W Helm ein Reilſtraße 112 Dem Handarbeiter

A W Schröder eine Triftſtraße 18 Dem Fleiſcher A H B Daniel
ein Hotzeſtraße 10 Dem Eiſendreher F A Haſſe ein Kl Breiten
ſtraße 1d Dem Handarbeiter J A Nottrodt ein Auguſtſtraße 46
Dem Klempner C F O Köſter ein Reilſtraße 28 Dem Photograph
O Thümler ein Burgſtraße 123 Dem Bahnarbeiter K A Meye eine

Gr Brunnenſtraße 42 Dem Kunſt und Handelsgärtner H A Hille
eine Reilſtraße 22 Dem S h D Heinke eine Ziethen
re 5 Dem Glaſer H ſ H Schmid ein Reilſtraße 109 DemeihamtsTaxator C F C Meng ein Hoheſtraße 13 Dem Tiſchler
G E Hartwig eine Adolfſträße 9 Dem t F Walke ein

Gr Brunnenſtraße 62 Dem Maler H L a wig ein Auguſt
ſtraße 1 Dem Kaufmann E A O Clauſius eine T Gr Brunnen
ſtraße 9 Dem Steinſetzer F W Fr May ein Angerſtraße 4 DemSchmiedemeiſter W Brandt eine voheſtrahe 18 Dem Fabrikarbeiter

F A H A Kloppe ein Schleifweg 9 Dem Tiſchler ben AJeuſier ein Adolfſtraße 4 Dem Schmied G H Gierlich ein Witte
kindſtraße 15 Dem Schmied J H Ochs ein S Eichendorffſtraße 14
Dem Handarbeiter G C Stielecke ein Gr Brunnenſtraße 12
Dem Fleiſchermeiſter C F A Thurm eine T Reilſtraße 10 Dem Fabrik
arbeiter E G M Herrmann eine Triftſtraße 81 Dem Zimmermann
C F J Sieckmann ein S Reilſtraße 110 Dem Bahnarbeiter K F
Wernece eine Hoheſtraße 15 Dem Handarbeiter G P Herrig ein

geggfatenſrate 12 Dem Maurer F W Henze eine Auguſt
ſtraße 63

GeſtorbenDes Maurer C F Klinkmann S 9 Reilſtraße 87 Des Brauer
C O Uſchmann T 9 Gr Brunnenſtraße 7 Des Expedient A E M
Keller T 1 Gr Brunnenſtraße 25 Des Schuhmachermeiſter C g E
H Schönemann S 14 Gr Goſenſtraße 8 Des Fabrikarbeiter E K
Wolfram T 1 Eichendorffſtraße 33 Des Stadkhaqn o a eriſübrer
g J Schrödter T 28 Gr Brunnenſtraße 42 Des Fabrikarbeiter
G T Herrmann T 8 Gr Brunnenſtraße 26 Des Zimmermann
A E W Eiſte T 3 Kl Breitenſtraße 5 Wittwe F Kuppe geb Exner
57 J Seydlitzſtraße 22 Des Tiſchler O Olbricht T 9 Vöck
ſtraße 4 Des Handarbeiter C L F Zwang S 1 Trothaerſtraße 24

Des Steinſetzer F W T a 9 Angerſtraße 4 Des Dach
decker F C Polter S 13 Eichendorffſtraße 9 Des HandarbeiterJ G W Große T 1 J Kl Hreitenſtraße 11

2Vetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 13 September 1895

Bei Nordweſtwind veränderliches kühleres Wetter mit
Neigung zu Niederſchlägen

Wafferſtände Am 12 September Halle unterhalb 1,68

Trotha 1,24 11 September Calbe Oberpegel 1,26 Unter
pegel 0,20 Dresden 1,60 Magdeburg 0,66

13 September Seite 3
Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des Geueral Anzeiger
O Berlin 12 September 10 Uhr 32 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Ankündigung daß
der frühere Hofprediger Stöcker nächſten Sonntag in der Stadt
miſſionskirche predigen werde wird hier lebhaft kommentirt Man
glaubt daß die Kirche ſehr ſtark beſucht werden wird da man an

nimmt daß Stöcker in ſeiner Predigt auf die ihn berührenden
Tagesfragen zurück greifen werde Nach dem Strafgeſetzbuche iſt
es verboten von der Kanzel herab Politik zu treiben die Umſturz
vorlage welche den ſogenannten Kanzelparagraphen beſeitigen wollte
iſt bekanntlich nicht durchgegangen Die Red Man glaubt hier
allgemein daß der fromme wahrheitsliebende Mann den Hamb
Nachrichten die Antwort auf ihre Angriffe nicht ſchuldig bleiben
ſondern in ſeinem Preßorgane dem Volk Aufklärungen geben
wird Bismarck und Stöcker in einen Zeitungskrieg verwickelt
Das gäbe allerdings ein Schauſpiel für Götter Die Red Wie
ich höre hat der Vorwärts noch mehrere Briefe im Portefeuille
die er bei geeigneter Gelegenheit veröffentlichen wird Es hat
hier mehrfach Befremden erregt daß das nämliche Gericht welches

den Wucherer Pariſer gegen Kautionshinterlegung auf freien
Fuß geſetzt hat den Redakteur Pfund für welchen ebenfalls Kaution
angeboten wurde in Haft behält

D Berlin 12 September 11 Uhr 33 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Lokalanz will
wiſſen die Vorlagen betreffend Konvertirung der vier
prozentigen Staatspapiere würden nicht vor Dezember
oder Januar an die Parlamente kommen

Mittheilnug von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Stettin 12 September Die Südarmee ſtand heute

Morgen um 7 Uhr gefechtsbereit

Frutigen Schweiz 12 September Der Abſturz des
Altelsgletſchers erfolgte geſtern früh um 88 Uhr Vergl
unter Kleine Chronik der vorliegenden Nummer Die Red Der
Luftdruck war ſo ſtark daß der abſtürzende Gletſcher wieder an
die andere Thalwand zurückgeſchleudert wurde Die 3 Stunden
von dem Kanderſteg entfernt liegende Alp wurde total verſchüttet
Der Schutt liegt auf eine Strecke von 3 Kilometern haushoch Ein

ganzer Lärchenwald wurde durch den Sturz fortgefegt Alle 6 Per
ſonen welche auf der Alp anweſend waren ſind todt 150 Stück
Rindvieh ſind bei der Kataſtrophe zu Grunde gegangen Die
Heimfahrt von der Alp ſollte geſtern ſtattfinden wenige Stunden
vorher trat die Kataſtrophe ein Vor ungefähr 100 Jahren ereig
nete ſich an der nämlichen Stelle jedenfalls am Tage der Heim
fahrt ein gleicher Unfall unter denſelben äußeren Umſtänden

Mittheilung von Hirſch s DepeſchenBurean

Graz 12 September 600 Arbeiter der Metäallwaaren
fabrik in Mittelfeld ſtellten die Arbeit ein

Prag 12 September Graf Badeni iſt hier eingetroffen
um mit dem Statthalter von Böhmen Grafen Thun zu
konferiren

Verlin 11 September Wie der Kreuzztg aus Paris
berichtet wird verfolgt man in dortigen Kreiſen die Haltung die
Rußland in der oſtaſiatiſchen Angelegenheit beobachtet
mit lebhafteſtem Jntereſſe Man iſt der Meinung daß die mili
täriſchen und maritimen Vorkehrungen die Rußland mit Bezug
auf die Wahrung ſeiner Jntereſſen in Oſtaſien trifft den Charakter
von Vorbereitungen für Eventualitäten tragen mit deren
möglichem Eintritt in nicht allzu ferner Zukunft gerechnet werden
müſſe Es iſt ein öffentliches Geheimniß daß man ungeachtet es
gelungen iſt den Friedensſchluß zwiſchen Japan und China zu
Gunſten des letzteren zu beeinfluſſen von dem ſeitherigen Verlaufe
der Dinge ſehr unbefriedigt iſt und Mißtrauen gegen Japan
wegen der Ausführung der Beſtimmungen des Friedens Vertrages
hegt Beſonders die Räumung der Halbinſel Liaotong verzögert
ſich und die Auseinanderſetzungen wegen des Umfanges der von
China zu leiſtenden Entſchädigungs Zahlung ziehen fich wegen
hinzugetretener erhöhter japaniſcher Anſprüche in die Länge Nichts
wäre unter ſolchen Verhältniſſen ungerechtfertigter als die oſt
aſiatiſche Angelegenheit bereits als abgeſchloſſen oder auch nur ihrem
endgültigen Abſchluſſe näher gebracht zu betrachten vielmehr muß
mit der Möglichkeit daß ſie ſich von neuem verſchärfe gerechnet
werden wobei es für jedermann klar iſt daß ſich durch die ſeit
herigen Vorgänge in China die Lage zu deſſen Ungunſten ver
ſchoben hat

Hamburg 11 September Das Schöffengericht verhandelte
heute die Anklage gegen die Verbreiter der falſchen Ham
burger Choleranachricht im Auguſt d J Der Staats
anwalt beantragte gegen den Korrektor Stenzel vom Hamburger
Generalanzeiger als eigentlichen Verbreiter der Nachricht 6 Wochen
gegen den Redakteur Gruettefien vom Berliner Tageblatt
ebenfalls 6 Wochen gegen Richter Jnhaber eines Berliner
Korreſpondenzbureaus 5 Wochen und gegen Faktor Schuh vom

Roſtocker Anzeiger 4 Wochen Haft Der Gerichtshof verurtheilte
Stenzel zu 4 Wochen Haft Gruettefien zu 150 Mark Geldſtrafe
eventuell 2 Wochen Haſt Schuh wurde freigeſprochen Gegen
Richter wurde die Verhandlung ausgeſetzt weil er nicht er
ſchienen war

Bnudapeſt 11 September Jn Preßburg iſt im Laufe
von drei Tagen die ganze aus ſieben Perſonen beſtehende Familie
des Advokaten Ferber nicge Genuſſes von verſeuchtem Brunnen
waſſer geſtorben Die allein zurückgebliebene Frau Ferber iſt in
Wahnſinn verfallen

Zürich 11 September Der Kongreß für Baumaterialien
prüfung wurde heute geſchloſſen Es wurde die Gründung eines
internationalen Verbandes beſchloſſen der eine eigene Zeitſchrift
herausgeben wird Ein internationaler Kongreß ſoll 1897 in
Stockholm ſtattfinden

Rom 11 September Die Gazetta di Venezia melderder Botſchafter Tor nielli bezeichne die Nachricht von der Ueber

laſſung des Hafens von Bizerta an Rußland für faſſch
Bel 11 September Der Entſchluß des Königs

Milan fernzubleiben wird auf ein tiefes neueſtes Zer
würfniß mit ſeinem Sohne zurückgeführt

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 18 anzeigen zu wollen
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Trauringe
à Paar von 2 4 6 10 16 20 24 27

30 bis 36 Mk
Armbänder v 1 2 4 6 10 b 20 Mk
Medaillons für Herren u Damen

v 50 50 3 5 bis 18 Mk
Herren u Damenkettenv 50 1 50 2 3 4 5 8 10 b 50 Mk

önrringe u BRrochen
v 50 75 1 50 2 3 4 6 10 b 15 MkHerren u Daimnenringe

von 2 3 4 5 6 8 10 bis 20 Mk
Halsketten Kreuze Koralien
ketten manschettenknöpfe

von 50 50 2 3 4 5 6 bis 18 Mk
Große Auswahl feine

Nussbaum
Regulator

14 Tage gehend von
14 an bis 75 A
Goldene Damen

Remontoir

v 24 an bis 120Siderne Herren Remontoir

von 1465
Weckunhren von 3 an

Sehr gute Waare
Für gutes Gehen leiſte 2 Jahre Garantie

Die Ahren ſind in meinem Schau
fenſter mit Preiſen ausgeſtellt

H Schinäler
Ahren u Goldwaarenhandlung

Gr Ulrichſtr 35 Ecke der PromenadeReparaturen
werden billigſt ausgeführt

Tuch

Buckskin u Cheviot
r

in Neuheiten f Herren Anzüge
einzelne Hosen v 3ackets

Eleg Reste für Kittel Hösehenu Anzüge stets gr Auswaul

S Frisch
Gr Ulrichstr

48

Unübertroffen in der Wirkung gegen
Wanzen Flöhe Ameiſen c iſt das
àächt Dalmatiner

Insectenpulver
Gr Alrichſtr V A Patz
neb Mars la Tour

Feinste frische
XNaturhbutter

in Kübeln 8 Pfund netto empfiehltfranko für s Mk 30 Pfg
A Bodschwinna Marggrabowa Oſtpr

Aufstellung Kompletter Musterzimmer

Srösstes Pager von sSelbstgefertigten Möbeln
von den einfachsten bis elegantesten in solidester Austführung

T dieſe Woche den 13 ind u September Zichung

e Grosse Badener Pferdeverloosung
150,000 Mark t 30,000 Mark

1,008 à I Mari ken u Liste
30 Pfg extra

empfiehlt und versendet

G A Fincleisen Cigarren GeschäftLeipzigerstrasse II Ecke J Sandberg

Filiale des G General Anzeiger So
MNſteſina de aſſeg J Voolbag umd Fanatorium

Prospekte Junvoh die Ba de Direktion
rmCarten der Hallesehen r

Wuchererſtraße

W Panorama
Darſtellend Das Leichenbegängniß Sr Majeſtät des hochſeligen

Kaiser Wilhelm IHochintereſſantes hiſtoriſches Diorama gemalt vom Hiſtorienmaler
Herrn Profeſſor Louis Braun München

Eintritt pro W 25 J der 15

Zur Thwehr
In verſchiedenen Zeitungen iſt vor einigen Tagen ein Jnſerat erſchienen Inhalts deſſen der

Sächsischen Cartonnagen Maschinen Actien Gesellschaft

in Drescdhen

Marschallstrasse Nr 34
von der Actien Geſellſchaft für Cartonnagen Induſtrie in Loſchwitz beigemeſſen wird die der letzteren durch das D R P
Nr 36196 verbrieften Rechte durch Herſtellung von Blechklammern verletzt zu haben

Mit Rückſicht hierauf habe ich im Auftrage der Sächſiſchen Cartonnagen Maſchinen Actien Geſellſchaft zu
erklären daß der gegen ſie erhobene Vorwurf jeder Grundlage enlbehrt Die Sächſiſche Cartonnagen Maſchinen etienGeſellſchaft ſtellt ihre Nieten c lediglich nach dem ihr gehörigen D P Nr 75443 her und weiſt daher die gegen ſie erhobene
Anſchuldigung auf das Entschiedenste zurück

Es wird ſofort von mir Alles gethan werden um im Wege des gerichtlichen Verfahrens für die Sächſiſche Cartonnagen Maſchinen Actien Geſellſchaft und deren Intereſſenten Schutz gegen weitere derartige Angriffe zu erlangen
Selbſtverſtändlich macht die Sächſiſche Cartonnagen Maſchinen Actien Geſellſchaft die Actien Geſellſchaft für

Cartonnagen Induſtrie in Loſchwitz für jeden Schaden der ihr durch deren Handlungsweiſe entſteht haftbar während ſie
andererſeits ihre Abnehmer in jeder Weiſe ſchadlos halten und vertreten wird

Auf weitere Jnſerate wird nicht geantwortet
Dresden am 10 September 1895

Rechtsanwalt Dr Thieme
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Unentbehrlich
in jeder Familie

ist Dr SchrödersJ Gesunderhaltung

in der Ehe
Franko gegen 2 Mk 60 Pfg

Ausführliches Bücherverzeichniss
gratis u frankoviel in Leiprig
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berlinerGarantie Pintteisen

22 em Griff und
doppelt vernickelt

nicht ſengend
ſowie ſämmtliche

Wäscherei
Utensifien

Aermelplätt
bretter Mk 50

Gustav Renseh
Küchengeräthe Magazin

Poſtſtraße 910

Mit 500 M
iſt jeder Abonnent der Delitzſcher Zeitung
gegen Unfall der Tod oder GanzJnvali
dität im Gefolge hat

versichert
Die Delitzſcher Zeitung erſcheint täg

lich iſt t gediegen reichhaltig
enthält u A ſämmtliche amtliche Bekannt
machungen der Kreiſe Delitzſch und
Bitterfeld Vierteljährlich bei Abholung
von der Poſt Mk 1,25 frei ins Haus
Mk 1,65h Probe Nummern zu Dienſten
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größte Auswahl am Platze aus zehn renom
mirten Fabriken empfiehlt zu biſſigſten

i i ittelſtr 9elſtrLüder S Ecke ob chular
früher Pianzfabrit T

Alſkeiniger Vertreter der weltberühm

Möb Naugarſn6 7 von
empf ſein reichhalt Lager v

Für Unbemittelte

Gebiſſe Plomben nur die Auslagen

früher bei Prof Hollaender
ſo C O Miese sche NMusſſcschuſe Gr Märſcerstr 9 J
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neuer Schüler und Schülerinnen
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Julius Löwinberg
erſtes Spezial

Hauptgeſchäft

Zweiggeſchäft 2 Askaniſcheſtr 155 I

Keriſtliſer eriuf Gegen alte
Die ſämmtlichen zur Friedrich Hart

mann ſchen Konkursmaſſe von hier ge jeder Art liefere ſehr moderne und dauer
hörigen auf 3922,26 Mark abgeſchätzten

Waarenvorräthe beſtehend aus

h CLKigarren Cigaretten u
Tabaken

alles gute Marken will ich im Ganzen
freihändig verkaufen und habe dazu Ter
min auf Freitag den 13 Septbr er
Vorm 10 Uhr im bisherigen Geſchäfts
lokale Gr Ulrichſtr 2 anberaumt

Die Beſichtigung der Waarenvorräthe
kann am Terminstage Vorm von 9 Uhr
ab erfolgen

Ein Verzeichniß der Waaren liegt in
meinem Contor Zinksgartenſtr 7 1 Tr
zur Einſicht aus
Otto Knoche Konkursverwalter

Speisekartoffeln
rauhſchalig mehlig kochend liefert
p Ctr 2 Mk den e Ctr 1 Mk frei
Haus Gut Ruſcheshof
Neuen Sauerkohl

in hochfeinſter Qualität empf
Gust Friedrich Bärgaſſe
Sohrebergarten
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Ed Keerl s Gärtnerei DeſſauerſtrWeg Herbſtpflana nur Oktoberverpacht

billigſten Preiſen
Freiimfelderſtr 35 II
vorzulegen und die Wollſachen abzuholen
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Ziehung unwiderruflich

Montag dent6 September

Buckskin für

à 1 Mark auf 10 LooseReſte Geſchäft

Leo Wolf Köni
Ulrichstr 89 I

Die 3000 Gewinne

ten Hof Pianofortefabrik G Schwechten

M ReschMöbel
Möbel Spiegel

Sprechſt 12 1 Uhr

A Rothe

Wollſachen

Berlin

Leipzigerſtr 11

Möbel n Polſterwaaren

Zahnoperationen unuentgeltlich

An der Univerſität Z part

hafte Damen und Herrenſtoffe Flanelle
Teppiche Läufer Portièren Tiſch Schlaf und Reiſedecken u ſ w zu anerkanntReichhaltiges Muſterlager und Verſandſtelle b Herrn H Teuser

Selbiger iſt auch gern bereit in jedem Hauſe die Muſter
Etchmann, Uslar
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zur Nord Ost deutschen Gewerbe Ausstellungs Lotterie

1 Freiloos empfiehlt
die General Agentur von

gsberg i Pr Kantstr 2
sowie in Halle die Herren Rich Scehrödel Otto Hendel

m Loosporto und Gewinnliste 30 Pf extra n
Kaufanweisungen werden mit

mindestens 90 pCt des Werthes garantirt


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1895


